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Ungewißheit
Reichskanzler v Bethmann Hollweg iſt am
nach Berlin zurückgekehrt Die Antrittsbefuche die

der neu ins Amt berufene leitende Staatsmann pflicht
ſchuldigft zu machen hat ſind erledigt Man darf anneh
men daß Herr v Bethmann Hollweg bei ſeinen Reiſen
Gelegenheit zur Ausſprache über wichtige Fragen der
äußeren und inneren Politik gehabt hat und daß er auch
ſelbſt Veranlaſſung genommen hat ſich über ſeine eignen
Pläne zu äußern Aber die Frage iſt hat Herr v Beth
mann Hollweg ein beſtändiges Programm Das deutſche
Volk wird darüber jedenfalls in voller Ungewißheit gehal
ten Niemand weiß wie ſich die neue Regierung zu der
veränderten Parteigruppierung zu den früheren Plänen
zu den feierlichen Zuſagen ſtellen wird Der bekannte
Publiziſt Prof Hans Delbrück hat in den Preuß Jahrb
der Meinung Ausdruck gegeben der Reichskanzler v Beth
mann Hollweg werde ſich als Kampf miniſter betrach
ten und den Konſervativen die Fehde anſagen Er müſſe
den Konſervativen mit einer ſehr eingreifenden
Wahlvorlage zuleibe gehen wenn er nicht von vorn
herein darauf verzichten wolle eine kraftvolle und imponie
rende Stellung zu gewinnen

Es iſt ſicherlich richtig daß das politiſche Anſehen des
lettenden Staatsmannes weſentlich davon abhängen wird
ob die vom König von Preußen gegebene Zuſage einer bal
digen Reform des preußiſchen Wahlrechts erfüllt wird oder
nicht ob er es verſteht den Willen der Krone zur Geltung
zu bringen oder ob auch in dieſer Frage wieder die Dik
tatur des Herrn v Heydebrand ſiegreich bleibt Aber
wir glauben einſtweilen nicht recht daran daß Herr von
Bethmann als Kampfminiſter auftreten und einen kraft
vollen Feldzug gegen die Konſervativen beginnen wird Die
Möglichkeit Klarheit zu ſchaffen liegt vor Wenn im
Reichstag die Erbſchaftsſteuer von neuem vorgelegt und im
Preußiſchen Landtag eine gründliche Wahlreform ein
gebracht wird ſo müſſen die Konſervativen Farbe bekennen
Entweder finden die Vorlagen Annahme dann iſt die
Scharte ausgewetzt und das Anſehen der Regierung wieder
hergeſtellt oder ſie werden abgelehnt dann muß die Regie
rung mit der Auflöſung antworten Das Ergebnis dieſes
Doppelwahlkampfes wäre eine völlig Amwandlung unſerer
Parteiverhältniſſe und es läßt ſich mit einiger Sicherheit
vorausſehen daß ſowohl die Zentrumsherrſchaft wie die
konſervativ agrariſche Diktatur gebrochen werden würde
Wir glauben aber nicht daß der leitende Staatsmann zu
ſolchen Entſchlüſſen kommen wird Es wird fortgewurſtelt
werden ſo gut es geht und die Hauptſorge der Regierung
wird ſein den Etat und die in der vorigen Tagung nicht
mehr erledigten Geſetzentwürfe unter Dach und Fach zu
bringen

Gegenwärtig iſt der Bundesrat mit der Aufſtellung
des neuen Etats beſchäftigt Man hört daß der neue
Schatzſekretär Wermuth gegenüber den Forderungen der
Reſſorts den Rotſtift kräftig handhaben ſoll Jn der offi
ziöſen Preſſe wird proklamiert daß ſtrengſte Sparſamkeit
gelbt werden ſoll Das wird ſehr notwendig ſein Denn
heute ſchon kann mit Sicherheit ausgeſprochen werden daß

Halle a Sonnabend den 2 Oktober
durch die Finanzreform des ſchwarzblauen Blocks keine
Geſundung der Reichsfinanzen herbeigeführt worden iſt
Wenn die Regierung ernſtlich auf Sparſamkeit dringt ſo
wird ihr die Unterſtützung der Freiſinnigen nicht fehlen Jn
einer Etatsrede hat Eugen Richter einmal aus
geſprochen Solange nicht eine vorſorgliche und pflegliche
Behandlung der Finanzen eintritt ſolange wird es nicht
beſſer werden im Reich Es können alle neuen Steuern
nichts helfen wenn die alten preußiſchen Traditionen der
Sparſamkeit nicht wieder zur Geltung kommen welche das
Fundament der Größe Preußens geweſen ſind und es mög
lich gemacht haben Preußen zur Grundlage für den deut
ſchen Einheitsbau zu machen Wären die Mahnungen
Eugen Richters befolgt werden es ſtände beſſer um das
deutſche Finanzweſen und die geſamte Reichspolitik Wenn
wir an die bisherigen Erfahrungen denken haben wir kein
rechtes Vertrauen zu dem Ernſt der Sparſamkeitsvorſätze
aber wir wollen die Vorſchläge der Regierung abwarten
Die Liberalen werden den neuen Männern nicht mit Vor
eingenommenheit gegenübertreten ſie werden ihre Taten
abwarten und danach ihre Stellung einrichten

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Nach der Oſtpreuß Ztg trifft der Kaiſer am Dienstag
auf der Rückreiſe von Rominten zu einem wenige Stunden dauern
den Beſuch in Königsberg i Pr ein um in üblicher Weiſe
bei ſeinem Regiment den dritten Grenadieren das Frühſtück ein
zunehmen

e Ueber den Aufenthalt des Reichskanzlers v Beth
mann Hollweg in dem oberbayeriſchen Schloſſe Linder
hof erzählt die N G noch einige Einzelheiten Am
18 September als der Kanzler ſich gleichzeitig mit dem Kaiſer
in München aufhielt lud Prinzregent Luitpold von
Bayern ihn mündlich ein doch einige Zeit in Linderhof
Aufenthalt zu nehmen und dort ſein Jagdgaſt zu ſein Der Kanz
ler nahm die Einladung mit Dank an und brachte nach ſeiner
Rückkehr aus Wien die Zeit vom 23 bis 30 September in Linder
hof zu Er bewohnte dort das kleine neben dem Schloſſe gelegene
Jagdhaus das ſonſt nur dem bayeriſchen Regenten oder ſeinem
älteſten Sohne dem Prinzen Ludwig als Wohnung dient Für
die Aufnahme des Gefolges dient dem Schloſſe gegenüber ein
Kavalierhaus das Schloß ſelbſt die berühmte märchenhafte
Schöpfung des Königs Ludwig II und eine Sehenswürdigkeit
Bayerns wird nie bewohnt Der Kanzler teilte ſeine Zeit zwiſchen
Arbeit und weidmänniſchem Vergnügen Herr v Bethmann Holl
weg erhob ſich jeden Morgen um 3 Uhr und unternahm um 4 Uhr
den erſten Pürſchgang Um 8 Uhr kam er zurück und arbeitete
teils allein teils mit dem Geſandten v Flotow bis um 4 Uhr
nachmittags Am 4 Uhr ging es abermals auf die Pürſch bis
um 8 Uhr Dann aß der Reichskanzler mit Herrn v Flotow und
dem Hauptmann v Schwartzkoppen im Schloßhotel zu Abend er
ledigte noch mit Herrn v Flotow die am Rachmittag eingetroffenen
amtlichen Eingänge und mit den Hühnern legte man ſich
ſchlafen

Nach einer Meldung aus Bangkok in Siam wird der
Prinzregent von Braunſchweig Herzog Johann Albrecht
zu Mecklenburg dem Könige von Siam ſehr wahrſcheinlich
im nächſten Frühjahre einen Beſuch abſtatten und bei Gelegenheit
dieſes Beſuches ſoweit die Königliche Eiſenbahn fertiggeſtellt iſt

1909

größere Reiſen in das Jnnere des Landes unter
nehmen Der Prinzregent hat Siam früher ſchon einmal einen
Beſuch abgeſtattet nämlich im Jahre 1883 Vor zwei Jahren als
der König von Siam in Europa weilte war er verſchiedene Tage
Gaſt des Prinzregenten von Braunſchweig der zu Ehren des könig
lichen Befuchers große Feſtlickiten veranſtaltete Es ſollen auch
zu Ehren des Prinzen große Feſtlichkeiten u a große
Elefantenjagd veranſtaltet werden die letzte fand im
März 1905 ſtatt Auch ſtehen Beſuche nach Chiengmai und Nakon
Lampang auf dem Programm Der Prinzregent wird während
ſeines Beſuches der auf etwa 6 Wochen veranſchlagt iſt den Nor
den Siams und auch die Peninfula im Süden beſuchen

Die aufgegebene Mittelmeerreiſe
des Zaren

Eigenes Telegramm
S Wie der P an Petersburger maßgebender Stelle

verſichert wird iſt die geplante Reiſe des Zaren nach dem
Süden insbeſondere aber deſſen Beſuch beim König von
Jtalien nunmehr für dieſes Jahr definitiv aufgegeben wor
den Jn eingeweihten Kreiſen war es ſchon längſt bekannt
daß der Zar nach einem Vorwand ſuchte um die Reiſe
welche ihn nach zugegangenen Nachrichten in eine Atten
tatsgefahr verwickeln ſollte auf ſpäter zu verſchieben
Dieſer Vorwand iſt nunmehr gefunden weil ſich das Be
finden der Zarin in den letzten Tagen nicht nur nicht
gebeſſert ſondern tatſächlich verſchlechtert hat Wenn man
den aus Livadia kommenden Nachrichten Glauben ſchenken
darf ſo befürchtet man für die Zarin das Schlimmſte Jhre
Anfälle ſollen jetzt beſonders häufig einſetzen und von einer
langen Ohnmacht begleitet ſein die als gefahrdrohend
angeſehen wird Zudem ſoll die Zarin ſo ſchwächlich ſein
daß ſie nur kurze Zeit des Tages außerhalb des Bettes zu
bringen kann Mit der Abſage des Zarenbeſuches in Jtalien
fällt auch die in Erwägung gezogene Berliner Reiſe
fort denn dieſe ſollte im Anſchluß an die Reiſe nach
Jtalien vorgenommen werden

Der erſte Entwurf
Es erben sich Gesetze und Recbt

I O Die Veröffentlichung des erſten Entwurfs eines
neuen Strafgeſetzbuches iſt wie dieJuriſtenztg wiſſen will durch das Reichs Juſtizamt in die
Wege geleitet Doch iſt die buchhändleriſche Verbreitung bei
dem großen Umfange des mit einer ſehr ausführlichen Be
gründung verſehenen Werkes vor Ende Oktober nicht zu er
warten Bekanntlich handelt es ſich dabei nicht etwa um Vor
ſchläge für die die Regierung einzutreten gedenkt
nur um einen für die Regierung unverbind
lichen Vorentwurf der ſeine Bedeutung nur dadurch
erhält daß er mit amtlichen Hilfsmitteln unter der Leitung
kriminaliſtiſcher in der Praxis erfahrener Autoritäten her
geſtellt iſt und die Unterlage nicht nur für die öffentliche
Kritik ſondern auch für die ſpäteren ſtreng amtlichen Vor
arbeiten bilden ſoll Die zu der Aufgabe berufenen Krimi
naliſten haben über zwei Jahre zur Ausarbeitung des
Werkes gebraucht Jhren Arbeiten zum Teil vorausge
gangen war die große unter der Aegide des Reichs Juſtiz

Feuilleton

Wie ſoll ich Gedichte leſen
Um das Jahr 1890 erregten in Münchener Künſtler

die Konzertvorträge eines Tenoriſten die er zu
unter dem Pſeudonym Claus dann unter ſeinem

wahren Namen Rutz hielt Au Es han
auf die emWi von Wort und Tondi ger beziehen Rutz

ſollte über die Tätigkeit des menſchlichen Tonorgans Auf
ſchlüſſe zu geben imſtande geweſen ſein die weder die Män
ner der Pegie noch der einſchlägigen Fachwiſſenſchaften wie
der Phyſiologie Phonetik und Pfychologie kannten

Nach langer Zeit des Schweigens iſt nunmehr eine Dar
ſtellung der neuen Entdeckungen veröffentlicht worden Dr
Ottmar Rutz Neue Entdeckungen von der menſchlichen
Stimme München 1908 C H Beckſcher Verlag aus der
der Verfaſſer im Tür mer Herausgeber Frhr v Grott

u a folgendes mitteilt Die menſchliche Stimme er
leidet dadurch Klangveränderungen daß man gewiſſe große
Muskelpartien des Rumpfes verſchiedenartig einſtellt Je

m klingt nämlich die Stimme derſelben Perſon dunkler
oder heller weicher eher ger oder kleiner Je

nachdem beſitzt ſie ihre größere Fülle in der höheren oder
tieferen Tonlage Und ſo weiter

Bisher hatte man nun angenommen dieſe Unterſchiede
der Stimme ſeien mit dem Bau des menſchim Klange
ns unveränderlich gegeben man meinte ſie ſeieneile des ns ober halb der Kehle diedie T Toorm des Rachens der Mundhöhle bedingt Die neuene

das Dunkel und Hell der Stimme und ihre anderen
dera allgemeinen Klangeigenheiten bewirken und daß
der Kehle und den Teilen des Tonorgans über ihr nur die
Erzeugung der Vokale und Konſonanten nebſt einer gewiſſen
Modulierungsmöglichkeit des Stimmtones verbleiht

Eine tiefdunkle und weiche Stimme wird z B dadurch
erreicht daß man durch wagrechtes Vorſchieben des Unter
leibs eine ſtändige Erweiterung der Unterleibshöhle herbei
führt und die Luft ganz tief dabei einatmet Eine ganz helle
und weiche Stimme dagegen erzielt man durch Zurückſchieben
des Jnhalt des Unterleibs und gleichzeitiges Vorſchieben und
Erweitern des Bruſtkaſtens neben hoher Atemführung

Die Verſuche ſind geradezu verblüffend Noch über
raſchender iſt ein Weiteres Spricht man z B Goethe
ſche Gedichte in der zuerſt beſchriebenen Haltung ſo iſt ihre
Wirkung vortrefflich ſpricht man ſie dagegen in der zweiten
Rumpfhaltung ſo klingen ſie ganz nüchtern und ausdrucks
los Schiller jedoch muß in der zweiten Haltung ge
re werden für ihn paßt die zuerſt beſchriebene wieder
nicht

Dieſer merkwürdige Umſtand kann nur durch eines
ſeine Erklärung finden jede Wortdichtung drückt wie jede
Tondichtung in ihren eigenartigen Melodien und ihrem
Rhythmus das Gefühlsleben ihres Schöpfers aus Jeder
eigenartigen Gefühlseigenſchaft iſt als Ausdruck eine be
ſtimmte Art der Rumpfmuskeleinſtellung zugehörig ſo wie
bekanntlich auch der Trauer der Freude uſw eine eigen
artige Geſichtsmuskeleinſtellung als Ausdruck zugehört

Wer Goethe mit der Rumpfmuskeleinſtellung ſpricht
die hellen Stimmton bewirkt der wendet das falſche
Ausdrucksmittel für Goethes Gefühlsleben an Seinem
Gefühlsleben iſt das dunkle Melos der Stimme als Aus
druck zugehörig Schiller das helleFerner ſcheint es danach feſt 8 die un ver

änderlichen e emperamenteihren Auedrue in denfenigen in

den die die Weichheitsgrade und Härtegrade der Stimme
bewirken Je höher die unveränderlich angeborene Wärme
der Gemütsbewegungen eines Menſchen iſt deſto dunkler iſt
ſeine Stimme je kühler er fühlt deſto heller Je ſtärker
ſein Temperament deſto härter geprägt klingt ſeine Stimme
je milder ſein Gemüt deſto weicher der Stimmklang

Das ergibt für die Wiedergabe von Dichtungen die
ſelbſtverſtändliche Forderung je heißer die in einer Ton
oder Wortdichtung ausgedrückten Gefühle ſind deſto dunkler
muß die Stimme ſein Dieſe dunkle Färbung kann aber nicht
mit Mund und Kehle allein ſondern nur durch die richtige
Einſtellung der Rumpfmuskeln erreicht werden Denn der
Rumpf iſt der Hauptrefonanzraum des menſchlichen Ton
inſtruments und alle Rumpfmuskeleinſtellungen haben eine
ähnliche Einſtellung der Kehlmuskeln und der übrigen Mus
keln des Tonorgans zur natürlichen Folge

Daß ein Tondichter oder Wortdichter gerade z B der
eben erwähnten dunkelweichen Färbung der Stimme als
Ausdruck bedarf z B Goethe Mozart Schubert
Haydn Pergoleſe Leoncavallo MascagniPaleſtrina uſw erkennt man eben daran daß die
Stimme ausdruckslos klingt wenn man eine andere Nuance
des Stimmtones hier alſo die helle anwendet die ganze
Dichtung verliert wenn man ſie mit der falſchen Färbung
ſpricht oder ſingt Obendrein und das iſt für die Hygiene
der Stimme äußerſt wichtig werden die Kehlmuskeln hierbei
überanſtrengt und beginnen zu leiden

Die nach dieſem Prinzip gemachten Unterſuchungen haben
vielfach gemütliche Gleichheiten oder auch Verſchiedenheiten
da konſtatiert wo man ſie bisher nicht vermutet oder nur
entfernt geahnt Denn die zuverläſſige Beurteilung von
Gemütseigenſchaften iſt insbeſondere dann ſehr erſchwert
wenn wie bei Werken der Ton und Dichtkunſt neben dem
Ausdruck des ReinGemütlichen das Künſtleriſche der Sinn
der Worte die dramati Momente der etwakung die Charaktereigen der auftretenden e



m
anmts und der Leitung wiſſenſchaftlicher Autoritäten her
ſegge Materialienſammlung in der Vergleichenden Dar

ellung des deutſchen und des ausländiſchen Strafrechts
Dieſe lung und der neue Entwurf werden unter allen
Umſtänden die ne spunkte für alle weiteren amtlichenwie nichtamtlichen PWrwarbeilen bilden müſſen die ſich

wohl noch auf eine Reihe von Jahren erſtrecken dürften
Man hat mehrfach ſo ſchreibt die obengenannte juriſtiſche

Zeitung weiter an einer ſo langen Dauer der Arbeiten Anſtoß
genommen wird ſich darüber aber nicht weiter wundern wenn
man erfährt wieviel Zeit die entſprechenden Reformarbeiten in
onderen Ländern bisher beanſprucht haben Prof Dr Kahl
hat darüber bei Gelegenheit eines Vortrags intereſſante auf
amtlicher Feſtſtellung beruhende Angaben gemacht Er bemerkte
daß die ſtrafrechtlichen Reformarbeiten in Ungarn 11 Jahre in den
Niederlanden und Dänemark 16 Jahre in Norwegen 20 in Ruß
land 22 in Jtalien 27 in Finnland 30 in Belgien 33 Jahre ge
dauert haben Von den Ländern in denen es zum Erlaß eines
neuen Strafgeſetzbuchs noch nicht gekommen iſt ſind die Reform
urbeiten in der Schweiz ſeit 21 Jahren 1888 in Fronkreich ſeit
22 Jahren 1887 in Spanien ſeit 29 Jahren 1880 in Oeſterreich
ſogar ſeit 48 Jahren 1861 im Gange

Der alte Goethe hatte ſchon recht es erben ſich Geſetz
und Recht wie eine ew ge Krankheit fort

Humaniſterung der Todesſtrafe
Gegen die Senſation

Jn der neueſten Nummer der Deutſchen Juriſten
Zeitung erhebt Rechtsanwalt Dr Fröſchmann die
Forderung den Vollzug der Todesſtrafe derart zu
regeln daß er mit unſeren heutigen humanen Anſchau
Angen beſſer im Einklang ſteht

Auch der zum Tode Verurteilte hat ſo fährt Fröſchmann
aus ein Anrecht darauf bei ſeinem letzten Gang nicht das
Objekt zahlreicher ſenſationslüſterner vonnichts weniger als edlen Neigungen getriebener
Augen zu ſein die ſich an dieſem grauſigen Akt noch weiden und
daraus im wahren Sinne des Wortes ein Schauſpiel machen
Es iſt unbedingt nötig die auch in dem neuen Strafprozeßent
wurf übernommene Befugnis des die Vollſtreckung leitenden
Beamten auch einzelnen anderen Perſonen als den geſetzlich Her
anzuziehenden den Zutritt zu gewähren entweder ganz aus
zuſchließen oder ſie doch zu beſchränken wie etwa daß be
ſondere Genehmigung des Erſten Staatsanwalts erforderlich wäre

Jm Zuſammenhang damit ſteht die weitere gleichfalls dem
heutigen Humanitätsgefühl entſprechende Forderung daß die
reichsgeſetzlich vorgeſchriebene Enthauptung auch einheit
lich im ganzen Reich erfolgt und eine reichsrechtliche Regelung
der Vollſtreckung der Todesſtrafe getroffen wird Bisher war der
Vollzug nur landesrechtlich geordnet Meines Erachtens kann
dieſe Regelung im Wege der Reichsgeſetzgebung der ſeitens der
Einzelſtaaten wohl keine Schwierigkeiten in den Weg gelegt
werden dürften nur zur unbedingten Einführung
der Guillotine führen die einzig und allein Gewähr für
cine raſche und ſichere Exekution bietet Sie dürfte immerhin
noch die menſchlichſte der verſchiedenen Exekutionsarten ſein

Dieſe Beſtrebungen die Vollſtreckung der Todesſtrafe
von allen unnützen Quälereien zu befreien ſind zu begrüßen
Bedauerlich iſt nur daß ſolche Beſtrebungen überhaupt
nötig ſind daß die Todesſtrafe bei uns im zwanzigſten Jahr
hundert noch immer exiſtiert Dabei ſind die Aus
ſichten für die Abſchaffung der an die traurigſten Zeiten des
Mittelalters mahnenden Todesſtrafe in unſeren Tagen ſo
ungünſtig wie nur je zuvor

Veform der Unfallverhütungsvorſchriften

Eine anderweite GeſtaltungderUnfall
vorhütungsvorſchriften hat wie die Poſt mit
teilt das Reichsverſicherungsamt in folgendem
an den Verband der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften gerich
teten Schreiben angeregt

Die Unfallverhütungsvorſchriften der meiſten
Berufsgenoſſenſchaften haben allmählich einen Amfang ange
nommen der ihrer genauen Kenntnisnahme und Befolgung durch
Betriebsunternehmer Beamte und Arbeiter nicht förderlich ſein
dürfte Soll den beklagten Uebelſtänden abgeholfen werden ſo
werden die Vorſchriften ſachgemäß beſchränkt außerdem aber auch
in einzelne Gruppen aufgelöſt werden müſſen die für ſich in den
betreffenden Betriebsſtätten bekanntzugeben wären Auch ließen
ſich für viele Gewerbszweige getrennte Vorſchriften für
Hand und Maſchinenbezrieb aufſtellen Dies hätte den Vorteil
daß in einer großen Zahl von Betrieben nur die einfacheren Vor
ſchriften der erſtgenannten Betriebsart ausgehängt zu werden
brauchten Für beſonders gefährliche Betriebseinrichtungen
könnten auch kurzgefaßte Anleitungen zur Verhütung von Unfällen

und obendrein irgend welche mit dem Schaffen oder der Per
ſon des jeweiligen Dichters aſſoziativ verknüpfte Jdeen und
Anſchauungen verwirrend auf den Urteilenden einwirken
So hat ſich z B herausgeſtellt daß trotz der deutſchen
Meiſtern wie Beethoven oder Schumann häufig nachgeſagten
Gemütswärme die italieniſchen Tondichter ein heißeres

Gefühlsleben gusdrücken als jene aber eben nur im rein
gemütlichen Sinn über künſtleriſche Elemente über das
Moment des künſtleriſch Wertvolleren und darum tiefer
zum Herzen des Hörers Dringenden ſoll damit nichts geſagt
ſein Das nur in diefem Sinne in kühleren Sphären ſich be
wegende Temperament von Beethoven oder Schiller
Eichendorff oder Weber iſt natürlich auch heißer
Wallungen fähig aber derartige Temperaturgrade wie ſie
jenes heißere Temperament erreichen kann ſind ihm fremd
da es zu regelmäßig zu einer höheren Klarheit und Abge
W ſtrebt Auch dieſe Klarheit darf allerdings nur auf
das ReinGemütliche nicht aber auf das Künſtleriſche und
das Charakterologiſche bezogen werden wenn ſchon ſicherlich
Beziehungen zwiſchen dem Künſtleriſchen und Gemütlichen
beſtehen Auch die Unterſuchung des Volksmelodien hat die
Steigerung des Wärmegrads bei den italieniſchen
Melodien ergeben die deutſchen ſkandinaviſchen engliſchen
indiſchen beſitzen bei aller Jnnigkeit nicht die Wärme die
eine vielleicht ganz äußerliche italieniſche oder rumä
niſche Volksmelodie in ſich birgt Es offenbart ſich dies ab
geſehen von den oben ſchon erwähnten Experimenten in der
Schnelligkeit der Tempi in der ſich die italieniſche Melodie
bewegt in Verbindung mit ihrer darum notwendigen Glätte

Man beachte auch die Neigung der Jtaliener die Tempi der
weniger heiß gefühlten Muſik namentlich die der deutſchen
Tondichter zu überhetzen

Ein weiterer bisher nicht ſcharf erfaßter Unterſchied be

er der S e t ühlens eTemperament i nur ſelten zu ſolStärkegraden auf wie die Muſik Richard W
2iſzts Serlioz Glucks Sachs oder auch Me
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bei ihrer Bedienung aufgeſtellt und in Plakatform an den be

agners

angebracht werden Einige Berufstreffenden Arbeitsſtellen
genoſſenſchaften ſind bereits in dieſer Richtung vorgegangen

Jm Jntereſſe einer noch wirkſameren Durchführung der Un
fallverhütungsmaßnahmen iſt es erwünſcht daß auch die übrigen
Berufsgeno ten dieſem Beiſpiele folgen Es käme dahern e enge die n Verband im Jahre 1896 veröffent

lichten r tenauf die i gemachten Erfahrungen um zugea an die Normalvorſchriften auf andere Ge
biete der Unfallverhütung zum Beiſpiel für elektriſche Einrich
tungen und für die gebräuchlichſten Holz und Metallbearbeitungs
maſchinen auszudehnen und für beſtimmte in den Normalvor
ſchriften behandelte Betriebseinrichtungen kurzgefaßte Anleitungen
aufzuſtellen

Simpliziſſimus Verbot im bayriſchen
Bahnhofs Buchhandel

Das bayeriſche Verkehrsminiſterium hat ſämtliche Eiſenbahn éeeteien gingen den Verſchleiß des Simpliziſſi

mus in ſämtlichen Bahnhofsbuchhandlungen ihres Bezirks
mit ſofortiger Wirkung zu unterſagen Dieſe Entſchlie nung
iſt eine Folge der Nummer des Simpliziſſimus in der
Prinz Ludwig zum Gegenſtand von Manöverkarikckturen
gemacht worden war ßVielleicht wäre es noch wirkſamer geweſen den Leuten die
den Simpliziſſimus nach jener Manöverkarikatur überhaupt
weiter leſen gleich das Betreten der Bahnſteige und das Mit
fahren in der Eiſenbahn zu verbieten So ein Buchhandelverbot
iſt gar zu milde Jm Ernſte geſprochen Die Veranlaſſer des
Verbots müſſen ſehr empfindliche und für Humor unempfängliche
Leute ſein Der alte Fritz der vom Regieren auch einiges ver
ſtand hätte ſich weniger geniert gezeigt D Red

Das Gehaltsgeſetz für die Reichsbankbeamten
das ſich den Grundſätzen der Reichsbeſoldungsordnung an
ſchließt iſt in ſeinen Grundzügen von der zuſtändigen Kom
miſſion fertiggeſtellt und wird dem Bundesrate im
Laufe des Oktobers zur Beſchlußfaſſung zugehen Einer
parlamentariſchen Beratung unterliegt das Geſetz nicht es
tritt nach Genehmigung durch den Bundesrat ſofort in
Kraft und zwar mit Rückwirkung zum 1 April
1908 Die Gehaltsnachzahlungen an die Reichs
bankbeamten dürften alſo im November erfolgen

Abänderung des Geſetzes über die deutſche Staats
angehörigkeit

Die Novelle zur Abänderung des Geſetzes be
treffend Erwerb und Verluſt der deutſchen
Staatsangehörigkeit hat die Genehmigung der be
teiligten Reſſorts Reichsamt des Jnnern Auswärtiges
Amt Kriegsminiſterium gefunden und wird dem Reichstage
im Winter zugehen Die Novelle verfolgt den Zweck den
Deutſchen ihre Staatsangehörigkeit auch zu belaſſen wenn
ſie ſich da uern d im Auslande aufhalten Die vorgeſchrie
benen Friſtmeldungen bei den deutſchen Konſulatsbeamten
von denen die Erhaltung der Staatsangehörigkeit jetzt ab
hängig gemacht iſt werden fortfallen

Frühere deutſche Staatsbürger die ihre Staatsange
hörigkeit aus beſtimmten Gründen verloren haben können
nach der Novelle wieder den Antrag ſtellen in den Staats
verband aufgenommen zu werden wobei ihnen gewiſſe Er
leichterungen gewährt werden ſollen Die militäriſche
Dienſtpflicht der Auslandsdeutſchen wird neu ge
regelt ſie können ihrer Dienſtpflicht künftig in der nächſten
deutſchen Kolonie nachkommen ſofern ſie eine weiße Truppe
unterhält Jn ganz beſonderen Fällen kann auch eine Ent
bindung von der Dienſtpflicht Platz greifen

Frühere Reichsdeutſche die die deutſche Nationalität
zurückgewinnen und einer militäriſchen Dienſtpflicht vor Ver
luſt ihrer deutſchen Staatsangehörigkeit nicht unterworfen
waren ſind auch jetzt dienſtfrei ihre Kinder werden
aber bei Aufnahme in den deutſchen Staatsverband militär
pflichtig

Deutſchland und die römiſche Kurie
Römiſchen Blättermeldungen zufolge iſt im Vati

kan die Nachricht eingetroffen der deutſche Reichskanzler von
Bethmann Hollweg der gegen den 15 November in Rom
eintreffen wird wird auch dem Vatikan einen Beſuch ab
ſtatten und eine UAnterredung mit dem Kardinalſtaats
ſekretär Merry del Val haben Das Mailänder Blatt Cor
riere della Sera weiſt bei dieſer Gelegenheit darauf hin
Deutſchland bedürfe der Mitwirkung des Vatikans bei der
Löſung der Polenfrage ſowie wegen der Oppoſition des
Zentrums

huls kennzeichnet Dieſe Stärke des Fühlens die ihren
Ausdruck in koloſſalen dynamiſchen Steigerungen des Ton
ſchalles im Fortiſſimo ſucht und abhold der glatten Melodie
in gebrochenen kantigen und übergroßen Tonſchritten ſich
ausdrückt liegt dem deutſchen Gemüt regelmäßig fern
Nicht ein Zufall war es daß Richard Wagner der Stark
fühlende ſich zu Mehuls Werken zu Glucks Jphigenien
hingezogen fühlte Dieſe ſtarke Art des Fühlens hat Dr
Rutz in is ländiſchen unddäniſchen Melodien auch
in mitteleuropäiſchen feſtgeſtellt ihre verhältnismäßige
Seltenheit in den Ländern der deutſchen Zunge wird durch
die Miſchung der altnordiſchen keltiſchen mit den deutſchen
Stämmen und dem zeitweiligen Hervorbrechen des ſtarken
Temperamentes inmitten des fchwächeren milderen zu er
klären ſein Gluck z B war ſeiner Abſtammung nach ein
Angehöriger des oberpfälziſchen Stammes unter dem Dr
Rutz auch heute noch nach Sprachklang und Körper
phyſiognomie Starkfühlende feſtſtellte

Alle dieſe für die Raſſenfrage und für die Völkerpſycho
logie denkbarſt bedeutſamen Feſtſtellungen nahmen ihren
Ausgang von der muſikaliſchen und der redenden Kunſt Auf
dieſem Gebiete der Beziehungen zwiſchen Gemüt Körper
Stimme und Dichtung findet geradezu eine Vermählung von
Kunſt und Wiſſenſchaft ſtatt Der Sänger der wie Joſeph
Rutz nach dem richtigen Ausdrucksſtimmtone ſuchte der
fand damit ein geradezu einzig daſtehendes ſicheres Mittel
der Raſſenforſchung wie andererſeits die Hilfe die der Künſt
ler in ſeinem ſchwierigen Berufe ſo nötig hat während
nämlich bisher jeder Künſtler Sänger oder Schauſpieler
ohne Ausnahme ſo hoch er auch ſtand eine Reihe von Wer
ken nicht wirkſam wiedergeben konnte weil er immer den
ſeinem Temperament zugehörigen nicht aber den dem
anderen Temperamente des betreffenden Dichters zu
gehörigen Stimmton anwendete iſt nunmehr der Schrecken
der nicht liegenden Werke beſeitigt Der Künſtler braucht
nur die für eine Unzahl von Werken bereits feſtgeſtellte
oder auch erſt durch ihn ſelbſt feſtzuſtellende Ausdrucks
haltung und Ausdrucksſtimme anzuwenden d

die

Partei Nachrichten

Sin offener Brief an August Bebel
J Jm März veröffentlicht der Abgeordnete Konrad

Haußmann einen offenen Brief an Auguſt Bebel über
ethode der Sozialdemokratie Haußmann er

örtert darin die zahlreichen Widerſprüche an denen die
W leidet und wenn auch einige dieſer Wider

prüche nur vom Standpunkte des geſunden Menſchenver
tandes aus gelten den die Sozialdemokratie nicht anerkennt
o ändert das doch an dem politiſchen Effekt nichts den

dieſe Widerſprüche erzeugen So iſt es z B gewiß vom
marxiſtiſchen Standpunkte aus kein Widerſpruch daß
die Sozialdemokratie durch Klaſſenkampf zur Abſchaffung
der Klaſſen kommen will aber praktiſch kommt dabei nur
das eine heraus daß man ſich vom Jdeal des klaſſenloſen
Zuſtandes immer weiter entfernt und Haß und Gift und
Galle immer größer werden Dieſer betrübliche Zuſtand iſt
es der Haußmann zu ſeinem Appell an Bebel veranlaßt hat
Haußmann weiſt darauf hin daß auf dem letzten ſozialdemo
kratiſchen Parteitage der Zweifel ob nicht dieſe Methode
zu ändern ſei dem orthodoxen Marx Glauben bereits die
Wage gehalten habe und er ſagt dann zu Bebel

Wenn Einer den Entwicklungsprozeß der in den Reihen Jhrer
Partei eingeſetzt hat fördern kann ſo ſind Sie es geehrter
Kollege Die Wellen führen ſchließlich auch an das Ufer wenn
der rechte Wind weht aber eine richtige Steuerung kann den
Weg gewaltig verkürzen Sie haben Jhre Partei groß machen
helfen Sie vermochten ſie bei der heutigen politiſchen Wetterlage
politiſch aktionsfähig zu machen was ſie bisher nicht war Die
Früchte dieſer Anſtrengungen werden nicht alsbald eintreten aber
ſie würden größer ſein als mancher denkt groß für Jhre Partei

darum darf ich dieſe Gedanken Jhnen unterbreiten groß
aber auch für die Entwicklung der deutſchen Verhältniſſe dacx
um iſt jeder berechtigt mitzureden Freilich ſchreiben und wün
ſchen vermag wenig Aber eine geſunde Erneuerung der deutſchen
Arbeiterpartei durch Anwendung einer modernen Methode würde
eine Geſundung der inneren Politik mitheraufführen und eine
nationale friedliche Erſtarkung Deutſchlands bedeuten Deshalb
iſt die Sache auch für uns des Nachdenkens wert

Des Nachdenkens wert gewiß Aber es fragt ſich auch
was bei dem Nachdenken der anderen herauskommen
werde und da mag es ſich doch empfehlen nicht zu opti
miſtiſch zu ſein Wir ſagen übrigens nichts weiter als daß
es ohne Zweifel ſehr intereſſant ſein wird zu hören was
Bebel zu erwidern hat

I C Die nächſte Sitzung des freiſinnigen Viereraus
ſchuſſes zum Zwecke der Förderung der Einigung des Libe
ralismus wird vorausſichtlich wie wir erfahren beim Be
ginn der neuen Reichstagskampagne ſtattfinden Bis dahin
werden die nötigen Vorarbeiten im Sinne der Münchener
Beſprechungen getan werden

Der Heißſporn Graf Weſtarpy konſervativer Reichstags
abgeordneter in Meſeritz Bom ſt verſuchte ſich kürzlich
vor ſeinen Wählern in Meſeritz zu rechtfertigen Dieſer
Verſuch mißlang vollkommen Jn der allgemeinen Verur
teilung fand ſich nur ein Verteidiger für den Grafen der
Vorſitzende des Meſeritzer Bundes der Landwirte Stefan
v Dziembowski Schloß Meſeritz Aber auch er fand
kein Gehör Graf Weſtarp dürfte nach dieſen Vorgängen an
Mandatsniederlegung denken Uebrigens gehört auch der
dortige Landtagsabgeordnete Scherz Pieske zu den kon
ſervativen Ultras Der früher freikonſervative Wahlkreis
iſt alſo augenblicklich recht ungeeignet vertreten

Der Reichstagsabgeordnete Hanſen Apenrade iſt auf Straf
antrag des Landgerichtsrats Dr Hahn von der Strafkammer in
Flensburg zu 400 Mark Strafe verurteilt worden wegen
Beleidigung des Deutſchen Vereins in einem Artikel des Heim
dal Der Artikel war in Anlehnung an das polniſche Enteig
nungsgeſetz geſchrieben

4 7Kleine politiſche Nachrichten
Kaiſer und Kanzler

Zu dem Schlußkapitel des von uns kürzlich angezogenen Arti
kels Maximilian Hardens über Bülows Fall ergreifen jetzt
auch die Münch N Nachr das Wort Sie ſchreiben in glei
chem Sinne wie die Saaleztg es neulich tat Letzteres
daß Bülow verbraucht war daß er nicht mehr als zuver
läſſig galt und daß Kaiſer wie Volk ihm nicht ſeine Hal
tung im November v J verzeihen konnten mag die Anſicht
Hardens ſein Das Volk denkt jedenfalls ganz anders und
auch Harden hat als Fürſt Bülow noch im Amte war ganz anders
in der Zukunft über ihn geſchrieben als jetzt

So ſieht ſich gerade der Künſtler der das ſchwierige Jn
ſtrument die menſchliche Stimme zu ſpielen verſtehen ſoll
endlich in der Lage den häufig widerſtrebenden Organismus
nach feſten Anhaltspunkten zu behandeln

Die neuen Entdeckungen greifen übrigens noch viel
weiter als bereits angedeutet und hier nur mehr in Kürze
verraten ſei innerhalb der angeborenen und unveräußer
lichen Gemütsanlage gibt es noch mannigfache Verſchieden
heiten der Gemütseigenſchaften ſo bezüglich der Wärme der
Beweglichkeit was ſich ebenfalls in der Muſik und der
Sprachmelodie und dem Rhythmus von Dichtungen ausdrückt,
Die wärmere Art der Gemütsbewegungen bei jedem Tem
peramente bevorzugt nämlich zu ihrem Ausdruck die tiefe
ren Tonlagen der Tonſkala die kältere die höheren
Lagen ohne daß natürlich eine völlige Beſchränkung auf dieſe
Lagen ſtattfände Die Bevorzugung der höheren Tonlagen
oewahren wir z B bei Mozark in ſämtlichen Werken bei
Beethoven der in manchen Werken ein wärmeres in
manchen ein kühleres Gefühlsleben ausdrückt z V in den
wegen ihrer exorbitanten Höhe bekannten Werken Neunte
Symphenie Missa solemnis und Fidelio Richard Wagner
drückt in Tannhäuſer Triſtan und Jſolde dem Flie
genden Holländer wärmere Gemütsbewegungen aus als im
Ring in Lohengrin den Meiſterſingern Parſifal

wie ſich deutlich dem Gefühl unmittelbar und aus der Ver
gleichung der Tonlinien ergibt

Der Leſer probiere ſelbſt um ſich zu überzeugen eine
Stelle aus einem Werke Goethes in tieferer Ton
lage ſeines Stimmumfangs ſei er Tenor oder Baß Sopran
Alt und dann in höherer zu ſprechen er wird alsbald
bemerken daß nur die Wiedergabe in höherer Tonlage
unter Verlegung der Akzente in die Höhe natürlich und
wirkſom klingt Die andere Art klingt parodiſtiſch und
dumpf Heine dagegen oder Eichendorff oder
Schillers Wallenſtein z V ſind in der tieferen Tonlage
zu ſprechen wenn die Wirkung eine künſtleridrucsvollere ſein ſoll künſtleriſche und aus
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aniagen Wilhelmshavens paſſieren wird Von Flottenneubauten

nach Wilhelmshaven überführt wird und der weitere Turbinen

2Heer und Flokte
Kaiſerliche Verfügung Der Kaiſer hat den Marine und

Torpedoingenieuren das Recht verliehen bei ehren
gerichtlichen Verfahren gegen Mitglieder des Korps mit
zuwirken Hierzu ſoll vorkommendenfalls das jüngſte Mitglied
des zuſtändigen Ehrenrates der Seeoffiziere durch einen von den
Marine und Torpedoingenieuren des Ehrengerichtsverbandes zu
wählenden Oberingenieur oder Jngenieur beziehungsweiſe bei
einem StabsoffizierEhrengericht durch einen Oberſtabsingenieur
erſetzt werden Es ſollen ferner neben den Seeoffizieren die Marine
und Torpedoingenieure des Ehrengerichtsverbandes an den Spruch
ſitzungen über Marine und Torpedoingenieure ſtimmberechtigt
teilnehmen

Wie der Schwäbiſche Merkur erfährt übergibt die Witwe
deswürttembergiſchen Kriegsminiſters v Suckow
die unter dem Titel Rückſchau hinterlaſſenen Erinn e
rungen Suckows der Oeffentlichkeit Die Rückſchau war bis
her ſchon als Manuſkript gedruckt und einem engeren Kreis an
vertraut worden Jetzt ſoll ſie der allgemeinen Kenntnis zu
gänglich gemacht werden und zwar auf Grund einer älteren und
ausführlicheren Ausarbeitung Frau v Suckow hat die Heraus
gabe dem Tübinger Hiſtoriker Prof Dr Buſch übertragen Die
Rückſchau Suckows bildet einen wichtigen Beitrag zur deutſchen
und württembergiſchen Geſchichte der Jahre 1866 bis 1874

Jn der Geſchichte des deutſchen Flottenausbaues
bezeichnet der 1 Oktober einen denkwürdigen Tag An dieſem
Tage kam auf der Nordſeeſtation der er ſte Dreadnought in
der Naſſau zur Jndienſtſtellung ferner traten auf der Oſtſee
ſtation der bisher größte Pangerkreuzer der deutſchen Flotte in
dem Blücher und der bisher ſchnellſte Turbinenkreuzer in der
Ma in z zum erſtenmal unter die Flagge Nach beendeter Aus
rüſtung in Kiel und Wilhelmshaven werden dieſe Neubauten dann
die Probefahrten aufnehmen um darauf in die Verbände der
Hochſeeflotte zu treten Die Naſſau wird außerdem das erſte
Schiff von großem Deplacement ſein das die neuen Schleuſen

haben im Winterhalbjahr nur noch die Weſtfalen die jetzt

kreuzer Köln in Dienſt zu ſtellen mit denen dann die Herbſt
indienſtſtellungen beendet ſein werden

S M S Arcona iſt am 30 September in Honolulu ein
getroffen und geht am 7 Oktober von dort wieder in See
S M SS Rhein und Hay ſind am 30 September in Kiel
eingetroffen S M S Emden hat am 30 September in
Kiel außer Dienſt geſtellt

h

Ausland
Eine komiſche Dentſchenhetze

Das Journal du Caire bringt jetzt allerdings etwas
post festum einen Aufſatz über den deutſchen Mili
tärluftballon der es verdient niedriger gehängt zu
werden Man muß dabei berückſichtigen daß zurzeit in
Kairo ſehr ſtarke Hitze herrſcht Der Aufſatz lautet folgender
maßen

Der deutſche Militärballon der an den Manövern
teilnimmt folgt den Spuren des Zeppelin und läßt ſich von den
Bäumen fangen bevor ihn der Feind gefangen hat Der Fels
auf dem der Frieden unſeres Erdballs ruht iſt nicht bereit in der
Luft zu fliegen und wir tröſten uns ihn noch lange auf der Erd
oberfläche zu beſitzen Um dem Erbfeind Frankreich den Rang ab
zugewinnen muß der deutſche Ballon alle ſich entgegenſtellenden
Elemente überwinden Deutſchland und zwar das Deutſchland

über alles mußte in puncto Militärluftſchiff den Weltrekord
ſchlagen Nach dem Unfall des Ballons können wir ohne Ge
wiſſensbiſſe den Kopf dieſer braven Berliner bezahlen die von
krankhaften Uebermut geplagt waren als Zeppelin am
Spreeufer erſchien Wieviel Lärm wegen eines lenkbaren Luft
ſchiffes das dreimal anſetzen mußte um von Konſtanz nach Berlin
zu fliegen und das ſo oft ſeine Hülle hat wechſeln müſſen Die Be
geiſterung der Berliner die in chauviniſtiſchen Kundgebungen gegen
den Erbfeind handelten kannte keine Grenzen und man ſchrie
Deutſchland über alles das bekanntlich ein Meiſterwerk von

gutem Geſchmack und von Beſcheidenheit iſt Wird man es auch um
das lenkbare Militärluftſchiff herum ſingen Chi 10 sa Das
Pikanteſte in dieſem Falle iſt daß man es wie mit dem Bruder
lied Heil dir im Siegerkranz aus andern Ländern geholt hat
Deutſchland über alles iſt nach der Hymne von Haydn komponiert
welche die Nationalhymne Oeſterreichs iſt und Heil dir im Sieger
kranz ſtammt aus dem engliſchen God save the King Für ein
Volk das ſich einbildet über allem und über allen zu ſtehen iſt
es erniedrigend in dem Handwerk eines Weltenmeiſters zu debü
tieren mit dem Raub von fremden nationalen Liedern Wenn
man über allem ſein will beginnt man nicht mit dem Ausleihen
von Nationalhymnen Was denkt ihr dazu ihr wilden Panger
maniſten

Ausſichtsloſtgkeit des Koſſuthſchen Programms
S Aus Wien wird uns geſchrieben Koſſuth iſt be

reits hier eingetroffen und wird heute mittag 1 Ahr vom
Kaiſer empfangen Es kann bereits als feſtſtehend
betrachtet werden daß in der Audienz eine Entſchei
dung nicht fällt und daß das Koſſuthſche Pro
gramm keine Ausſicht hat von der Krone akzeptiert
zu werden

Spanien vor neuen Schwierigkeiten
Mauriſche Offenſivbewegungen

9 Die vor kurzem infolge der Beſetzung von Seluan in
Spanien verbreitete Anſicht von einer baldigen Beendigung
des Riffeldzuges hat ſich nicht bewahrheitet Die Rif
kabylen ſind vielmehr zu einem für die Spanier ſehr ver
luſtreichen Guerillakrieg übergegangen Ueber das
Gefecht bei Zoco el Jemis wird von unſerem Madrider
Korreſpondenten telegraphiert

Madrid 1 Okt Ein ſoeben eingetroffenes offizielles
Telegramm beſagt daß die ſpaniſchen Truppen auf dem
geſtrigen Rekognoszierungsmarſch bei Zoco el Jemis
von den Benibufrur heftig angegriffen wurden
Der Feind war durch das ſchwierige Gelände begünſtigt
und warf ſich mit unglaublicher Kraft auf den linken
Flügel der von Teilen der Diviſion Orozco unter Gene
ral Diaz Vicario gebildet war General Diaz Vicario
zwei Hauptleute ein Leutnant und vierzehn Mann fielen
hundertachtzig Mann wurden verwundet Die Nachricht
macht nach dem vorhergegangenen Jubel einen doppelt
peinlichen Eindruck

Während einige Kabylenſtämme den Kleinkrieg weiter
führen haben andere eine Offenſivbewegung gegen
Seluan unternommen Telegraphiſch wird uns gemeldet

Oran 1 Okt Eine aus Reitern der Stämme Tſul
Branes el Riata und Hiana zuſammengeſetzte Harka be
findet ſich in Vormarſch gegen das von den Spa
niern beſetzte Seluan
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G in engl Geschmack

Frau en Paletots aus schwarzen Stoffen
extralange Fassons

vKleiderröcke aus engl gestreiften Stoffen

mit Bortenbesate uud Knopfgarnierung

Preise und Auswahl

dhne Bonkurrenz

Blman r

4 ma

e v e er e r r e rt ne e e e er c c S

e it Täll Aermel 59Seidene Kleider a u 22

e

in der

9500 bis 26

29
II 9g00 bis

als besondere Gelegenheit zum Verkauf

J

X 4500 bis

9
7500 bis auf Futter gearbeitet

e

laſſen die Arbeit einzuſtellen

Paletot Rostüm C prima marineblau
Cheviot mit langem Shawl Kragen

Paletot Rostüm C prima reinwoll
Kammgarn Cheviot auf Seide in marine rost u lila

Palefot Rostüm C prima reinwoll
Kostümtueh sehr elegante Austährung

Nach Schluss der Modell Ausstellung bringen wir unsere eleganten

Gesellschafts und Strassenkleider
zu ganz bedeutend recuzierten Copie Preisen

Blusen aus prima Wollstoff neue Farben und Streifen

Blusen aus gesticktem Tull mit Tàäll Passe

elegant verarbeitet Seidenfutter

Geschäſtshaus J IEWIN
Halle a Marktplatz 2 und 3

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Man varf auf den Ausgang dieſes Vorſtoßes geſgann
ſein da die Spanier alles daran ſetzen werden die für ſi
äußerſt wichtige Feſtung Seluan zu behalten

London 2 Okt Nach einer Meldung des Exchange
Telegraph aus Madrid beabſichtigt Spanien von
Mulay Hafid eine Kriegsentſchädigung von
100 Millionen Peſetas zu verlangen Sollte ſich
der Sultan weigern dieſe Summe zu zahlen ſo würde
Spanien Tetuan beſetzen Die Operationen der
Spanier bei Melilla ſind noch immer nicht beendet
werden im Gegenteil noch ausgedehnt Die ſpaniſche
Regierung iſt entſchloſſen wenigſtens zeitweiſe bis zur
Zahlung der Kriegsentſchädigung ein wichtiges
marokkaniſches Gebiet zu beſetzen deſſen Baſis Tetuan
wäre Zu dieſem Zweck ſollen weitere 15 000 Mann
Truppen nach Afrika geſchickt werden Der Burugu
Berg geht endgültig in das Eigentum Spaniens über
und wird zur Sicherung Melillas gegen jeden neuen An
griff befeſtigt

Kleine Tagesnachrichten
Erbprinz Danilo und die Militärverſchwörung

Erbprinz Danilo von Montenegro erklärte daß
er an den Beſtand einer angeblichen Militärverſchwörung in
Kolaſin nicht glauben könne Falls dennoch eine ſolche beſtehev
ſollte wünſche er ſtrengſte Beſtrafung der Schuldigen
Vom ſerbiſchen Dokumentendiebſtahl

Gerüchte von einem Dokumentendiebſtahl im ſerbi
ſchen Miniſterium des Aeußeren ſind dadurch entſtanden daß ein
dem Miniſterium zugeteilter Gendarmerieunteroffizier
dabei betroffen wurde als er in den Geheimakten des Miniſteriums
herumſtöberte Der Unteroffizier wurde verhaftet
Unterſuchung im Falle Charbin

Wegen des neuen Zwiſchenfalls in Charbin iſt von
deutſcher Seite eine Unterſuchung des Vorfalles veranlaßt
worden vor deren Beendigung man mit einem Urteile über die
dortigen Vorfälle wird zurückhalten müſſen
Dockarbeiterfſtreik

Die ausſtändigen Dockar beiter in Havre durchzogen
geſtern die Quais und verſuchten die Arbeitswilligen zu veran

Ein Teil der Arbeiter kam auch
dieſer Aufforderung nach Für den von einer Auslandsreiſe zu
rückkehrenden transatlantiſchen Dampfer Jean fanden ſich
keine Arbeiter zur Reinigung Der Dampfer muß in
folgedeſſen einen anderen Hafen aufſuchen um ſich dort einer
Reinigung zu unterziehen

v ääMvq
Wetter Ausſichten

3 Oktober Bewölkt ſtrichweiſe Regen ziemlich warm
4 Okt ob er Wenig verändert ziemlich warm meiſt trocken
5 Oktober Wolkig windig kühler
6 Okt ober Veränderlich wolkig kühl lebhafte Winde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 20 Seiten
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S c te l ſt
0

u 7 500 is

29
9500 vis

19
M 7800 bis

Miederfasson alle Farben

RKleiderröcke prima reinwoll Kammgarn Cheviot

I 2500 bis

3
v 1950 bis

6
X 4500 dis
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Dev Sehr

Haupt Preislagen

Herren und

Bamen Stiefel

e I
Das Vollendetste
was die moderne Schuh Industrie zu
fabrizieren überhaupt im Stande ist

hat die Firma Oehlschläger zu einer
sehens werten Ausstellung in
v ihren Schaufenstern vereinigt

Die

Leistungs fähigkeit
von Oehlschlägers Schuhwarenhaus
als dem bedeutendsten Geschäft
dieser Art in Halle wird auch ferner

Uunübertroffen bleiben

Ohr Sedanuarsndaus
en neben dem Rathaus
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